
29 Samstag, 2. April 2022LOKALSPORT

„Bloß kein Kopfkino starten“
HANDBALL Eintracht Baunatal in Drittliga-Abstiegsrunde bei Bad Neustadt

sein Team zu oft verschlafen.
Prekär genug ist die Lage,
denn noch steht sein Team
unter dem Strich der zwei
Mannschaften, die am Ende
den Klassenerhalt feiern kön-
nen. „Wir werden Bad Neu-
stadt zeigen, warum sie Ta-
bellenletzter sind und dürfen
sie gar nicht erst am Sieg rie-
chen lassen. Wenn uns das
gelingt, könnenwir die Platte
am Ende erfolgreich verlas-
sen“, sagt Weinrich.

zunächst darauf, dass er sich
freitesten kann. Bleibt der
Angriff, bei dem die Baunata-
ler immer wieder in alte Mus-
ter verfallen. „Da müssen wir
die Spielzüge und die Taktik,
die wir nicht verändern wer-
den, mehr verinnerlichen.
Wir sind noch zu sehr eine
Wundertüte, was die Spiel-
ausgänge angeht.“
Was er sich gegen Bad Neu-

stadt wünscht, sei ein guter
Start in die Partie. Den hätte

spricht: „Wir dürfen nicht so
viel rechnen, sondern müs-
sen den Kopf freibekommen.
Das Glas kann nicht immer
halbleer sein. Wir müssen
dort hinkommen, dass es
halbvoll ist.“
Trotz der personellem Pro-

bleme im Mittelblock sei die
Abwehrleistung gut gewesen.
Phil Räbiger soll trotz eines
Erkältungs-Rückschlags wie-
der dabei sein, bei Fynn Rein-
hardt hoffen die Großenritter

musst du so ein Spiel einfach
nach Hause bringen. Wir ha-
ben den Sack einfach nicht
zugemacht, das war ein Spie-
gelbild vieler Partien in die-
ser Saison. Vor allem gegen
schwächere Teams leisten
wir uns immer wieder Pha-
sen, in denen wir uns dem
Gegner anpassen. Es fehlt
einfach weiterhin die nötige
Konstanz“, erklärt der GSV-
Trainer, der auch die psycho-
logische Komponente an-
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Baunatal – Nein, zufrieden sei
er nicht gewesen. Und richtig
weitergebracht hätte sie das
Unentschieden auch nicht.
„Dass wir nicht verloren ha-
ben, war eigentlich das einzig
Positive“, sagte Dennis Wein-
rich nach dem 26:26 zum
Auftakt der Abstiegsrunde in
Hannover-Burgwedel. Aber
dem Trainer der Baunataler
Drittliga-Handballer bleibt
kaum Zeit, länger über den
vergebenen Sieg nachzuden-
ken. Bereits heute Abend ab
19.30 steht das nächste wich-
tige Spiel bei Schlusslicht Bad
Neustadt auf dem Programm.
„Natürlich kann jeder die

Tabelle lesen. Aber wir dür-
fen jetzt bloß kein Kopfkino
starten. Ich glaube, dass ich
weder als Spieler noch als
Trainer dort mal gewonnen
habe. Es wird eine schwere
Aufgabe, denn der letzte
Platz sagt nur bedingt etwas
über die Leistungsstärke der
Bad Neustädter aus“, warnt
Weinrich. Besonderen Res-
pekt hat er von Benjamin
Herth, der schon in Lemgo
erste und in Rimpar zweite Li-
ga gespielt hat. Mit Vilim Les-
kovec auf halblinks und Ma-
ximilian Drude auf halb-
rechts sowie Torwart Stanis-
law Gorobtschuk haben sie
weitere erfahrene Spieler in
ihren Reihen.
AberWeinrich will auf sein

Team schauen,will die Fehler
abstellen, die zuletzt einen
Sieg verhindert haben.
„Wenn du 24:20 führst,

Warnt vor dem Tabellenletzten: Trainer Dennis Weinrich muss mit Handball-Drittligist Eintracht Baunatal heute in Bad
Neustadt antreten. FOTO: ANDREAS FISCHER

Paulina Platner
bei EM dabei
Paulina Platner (Foto Mitte)
hat sich mit der deutschen
U17 ungeschlagen für die
Fußball-EM (3. bis 15. Mai)
qualifiziert. Das letzte Spiel
der zweiten Quali-Runde ge-
wannen die Juniorinnen mit
der 16-Jährigen, die vor der
Saison vom KSV Hessen zu
den Zweitliga-Frauen von
Eintracht Frankfurt gewech-
selt war, in Unterzahl und
nach 0:2-Rückstand 3:2 ge-
gen Österreich. „Ich bin
mega stolz auf uns“, sagte
die Witzenhäuserin nach ih-
rem elften Länderspiel. Zu-
vor hatte sie beim 4:0 gegen
den Kosovo ihr fünftes Tor
im DFB-Trikot erzielt.
srx FOTO: I. SEHITLER/NH

HANDBALL

3. Liga Abstiegsrunde Gr. 2 Männer
Minden II - DHK Flensborg . . . . . heute19.00
Cloppenburg - Gens./Felsberg . . heute19.30

1. GWD Minden II 2 75:62 4:0
2. DHK Flensborg 3 96:88 4:2
3. Gens./Felsberg 1 33:29 2:0
4. HSG Eider Harde 3 97:97 2:4
5. Cloppenburg 3 82:107 0:6

3. Liga Abstiegsrunde Gr. 4 Männer
Hann.-Burgwedel - Budenheim . heute18.00
Burgdorf II - Menden . . . . . . . . . heute19.30
Bad Neustadt - Eintr. Baunatal . heute19.30

1. TSV Burgdorf II 3 84:73 6:0
2. Menden Sauerland 3 82:90 4:2
3. DJK Spfrd. Budenheim 3 84:77 4:2
4. Eintr. Baunatal 3 88:74 3:3
5. Hann.-Burgwedel 3 73:79 1:5
6. Bad Neustadt 3 69:87 0:6

Gensungen will
nächsten Schritt
machen
Die ESG Gensungen/Felsberg
will in der Drittliga-Abstiegs-
runde Gruppe 2 am Samstag
nachlegen. Nach dem 33:29
bei der HSG Eider Harde wol-
len die Handballer nun bei
Schlusslicht TV Cloppenburg
den nächsten Schritt zum
Klassenerhalt machen.
„Die werden sicherlich

noch mal alles in diese Partie
reinlegen“, erwartet ESG-
Trainer Arnd Kauffeld einen
kämpferisch eingestellten
Gegner, der aber durchaus
auch spielerische Qualitäten
hat. Größter Star beim TV ist
aber der Trainer: Leszek Kro-
wicki führte die Frauen von
Walle Bremen zu Meisterti-
teln, war zudem für die deut-
sche und polnische Frauen-
Nationalmannschaft sowie
die Bundesligisten Buxtehu-
de und Oldenburg verant-
wortlich.
Bei der ESG steht derweil

fest, dass Trainer Kauffeld
nach seiner achten Saison
aufhört. ohm

Caldener Frauen
im Hessenduell
gegen Wetzlar
Calden – Nach einer zweiwö-
chigen Pause steht für Frau-
enfußball-Regionalligist TSV
Jahn Calden heute (14 Uhr)
das Hessenduell beim FSV
Hessen Wetzlar an – der Ta-
bellenvierte gastiert beim
Fünften. Der TSV hat vier
Punkte Vorsprung auf die
Mittelhessinnen.
Bei einem Sieg könnte er

sich vielleicht schon vorent-
scheidend absetzen und auf
Tuchfühlung mit dem Spit-
zentrio SC Freiburg II, Ein-
tracht Frankfurt III und Karls-
ruher SC bleiben. Der neue
Trainer der Caldenerinnen,
Ludwig „Lutz“ Anders, wird
am Samstag erstmals an der
Seitenlinie stehen. red

SC Niestetal
gastiert zweimal

in Südhessen
Niestetal – Mit unterschiedli-
chen Voraussetzungen star-
ten die Niestetaler Regionalli-
ga-Tischtennisspielerinnen
am Wochenende zu zwei
Matches in Südhessen. Am
Samstag beim Tabellendrit-
ten aus Langen wird es kaum
möglich sein, Zähler zu errin-
gen: Neben der einzigen
Stammspielerin Kathrin
Mundry treten ausschließlich
Spielerinnen aus dem Hes-
senligakader der 3. Mann-
schaft die Fahrt mit an. Das
Matchwird für sie sicher den-
noch eine positive Erfahrung.
Am Sonntag wird die Auf-

gabe in Bad Sooden-Sal-
münster beim inzwischen
feststehenden Tabellenfüh-
rer auch schwer, doch rech-
nen die Niestetalerinnen, die
noch ein bis zwei Zähler
zum endgültigen Klassener-
halt benötigen, nicht damit,
dass Salmünster seine aus-
ländischen Spielerinnen an-
reisen lässt.
Neben Mundry, hier aber

an Position 4 spielend, versu-
chen demnach Tetyana Mak-
simenko, Elena Moor und die
erstmals seit anderthalb Jah-
ren wieder eingesetzte Diana
Wernergold zumindest ein
Remis aus der Wetterau mit-
zunehmen.
Eine Klasse darunter in der

Oberliga muss nach vier
Heimpartien in Folge Aue-
damms Reserve beim jungen
Team des TTC Vogelsberg an-
treten. Lisa Herbachs Team
steht jenseits von Gut oder
Böse bei ausgeglichenem
Punktekonto auf der siche-
ren Seite und kann unbe-
schwert aufspielen. zvz

Nordshäuser
starten in die
Rückrunde
Für die Zweitliga-Radballer
des SV Nordshausen beginnt
heute (14 Uhr) die Rückrun-
de. In Göttingen wollen An-
dreas Reichenbacher undMa-
nuel Kopp in der Tabelle wei-
ter nach oben klettern, der-
zeit stehen sie auf Rang fünf.
In der Hinrunde holten sie

an diesem Spieltag, an dem
fünf Partien vor ihnen liegen,
zehn Punkte. Diese Ausbeute
peilen die Nordhessen auch
diesmal an. Mit Zeitz, Hahn-
dorf und Iserlohn haben sie
zunächst drei Gegner vor
sich, die im Abstiegskampf
stecken. Zwei Topteams war-
ten mit dem Zweiten Krof-
dorf III und demVierten Krof-
dorf II im Anschluss. red

ACT in Gießen
Basketballer beim Tabellennachbarn

gut, wenn wir zu viel in der
Defensive rotieren. Ich erwar-
te, dass wir Gas geben“.
In der Landesliga Nord ste-

hen die ACT-Herren III bei
denGießen Pointers III (Sonn-
tag, 18 Uhr) vor einer wichti-
gen Partie, sie brauchen im
Kampf um den Klassenerhalt
dringend einen Erfolg. Die
Damen des CVJM Kassel rei-
sen am Sonntag als Landesli-
ga-Vierter zum Tabellen-
schlusslicht Klein-Linden,
Sprungball ist um 14 Uhr.
Die U16-Bundesliga-Basket-

baller der ACT haben spiel-
frei, sie reisen erst am folgen-
den Wochenende zu Spiel
eins der Play-down-Serie
nach Hamburg. zgk

Kassel – Die Basketball-Her-
ren der ACT Kassel spielen als
Oberliga-Sechster in Gießen
gegen einen Tabellennach-
barn, gegen den die Kasseler
im Hinspiel dominierten. Al-
lerdingsmuss TrainerinMari-
on Kühn auf die urlaubsbe-
dingt verhinderten Damiel
Eckardt und Luca Fischbach
verzichten, dazu gibt es ar-
beitsbedingt noch das eine
oder andere Fragezeichen.
Die ACT will beim MTV in je-
dem Fall die nächsten beiden
Punkte verbuchen, und Mari-
on Kühn kennt den Weg:
„Wir dürfen uns in der Vertei-
digung nicht Eins-gegen-eins
schlagen lassen“, so die Trai-
nerin: „Die Gießener passen

Ziel: Zwei Siege
Finale-Bowler verpflichten Europameister

Bundesliga-Kader für das Wo-
chenende ausfallen (Teece
und Winternheimer spielen
noch in den USA dieWorldse-
ries, und Karsten Austmusste
aus familiären Gründen auf
einen Start verzichten), ist
man im Kasseler Lager sehr
optimistisch.
Dies hat einen Grund: Die

Finale-Verantwortlichen,
Teamchef Peter Leister und
BSV-Vorsitzender Jürgen
Hanke, haben personell
nachgerüstet. Und wie: Der
21-jährige amtierende Euro-
pameister Mike Bergmann
aus den Niederlanden wird
schon heute erstmals für Fi-
nale Kassel auf der Bahn ste-
hen. sn

Kassel – Am Wochenende
steht für die Bundesligabow-
ler von Finale Kassel der zwei-
te Auswärts-Doppelstart an.
Am Samstag ist der deutsche
Ex-Meister BC 99 Ingelheim
der Gegner, und am Sonntag
sind die Finale-Bowler beim
deutschen Rekordmeister 1.
BC Duisburg zu Gast.
Trotz dieser beiden hoch-

karätigen Gegner peilt der
neue Finale-Coach Bodo Ko-
nieczny zwei 0:3 (WP)-Siege
an, um zum einen die derzei-
tige Tabellenführung zu ver-
teidigen und zum anderen ei-
ne gute Ausgangsposition für
die nächsten beiden Heim-
starts zu erspielen. Obwohl
gleich drei Spieler aus dem


